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Mitgliederversammlung des Ligaverbandes 
Hackmann zieht Resümee 
 

 

Unter der Leitung des Präsidenten des Ligaverbandes, Werner Hackmann, fand am heutigen 

Montag in Frankfurt die Mitgliederversammlung der Lizenzvereine und Kapitalgesellschaften 

der Bundesliga und der 2. Bundesliga statt. 

„Wir haben eine bewegte Zeit durchlaufen und mussten uns mit dem eigenständigen 

Ligaverband und unserer neuen operativen Führung, der DFL, an mehreren Stellen 

bewähren“, resümierte Hackmann und befand: „Auch in schwierigen Situationen wie bei den 

Diskussionen über die Sendezeitenverlegungen von „ran“ oder der Frage einer eventuellen 

Spieltagabsage nach dem  11.September, hat sich die Liga im großen und ganzen als Einheit 

präsentiert.“ 

Dabei betonte Hackmann besonders das deutlich veränderte Verhältnis zwischen Bundesliga 

und Nationalmannschaft: „Die Beziehung hat sich grundlegend verbessert. In den letzten 

Monaten ist die Identifikation mit der Nationalelf stetig gewachsen.“ So waren zuletzt nahezu 

alle Bundesliga-Manager zum WM-Relegationsspiel nach Kiew gefahren und auch in Sachen 

Nachwuchsförderungen leistet die DFL und ihre Vereine seit Wochen wertvolle strategische 

Arbeit. 

Hackmann warb bei den Mitgliedern aber auch um Verständnis, dass durch die teilweise 

unvorhersehbaren Probleme, die geplante strategische Neuausrichtung noch nicht 

abgeschlossen ist: „Die Selbstständigkeit vom DFB darf nicht nur ein symbolischer Akt 

bleiben, sondern muss und wird auch mit Inhalten gefüllt werden.“ 

Heiner Bertram von Union Berlin wurde von Vertretern der 2. Bundesliga zum Nachfolger 

von Heribert Bruchhagen, der durch seine hauptamtliche Tätigkeit als Geschäftsführer 

Spielbetrieb der DFL ausgeschieden ist, in den Vorstand des Ligaverbandes gewählt. 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

 

Frankfurt/Main, den 03.12.2001 

 

gez. Tom Bender 

Leiter Öffentlichkeitsarbeit und Promotion 


